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DN 150, PP

DN
 1

50
, P

P

DN 150, PP

DN
 1

50
, P

P

RR1

DN 150, PP

DN 150, PP

DN 150, PP

Das anfallende Niederschlagswasser in
den Lichtschächten ist zu versickern

DN 150, PP

DN 150, PP

HSK 2

HSK 1

Fäkalien-
hebeanlage

Revisionsschacht SW 2
DN 1000
nach DIN 4034-1 und DIN EN 1917
mit offenem, scheitelhohem Gerinne
Schachtabdeckung mind. Klasse B

Revisionsschacht NW 1
DN 1000
nach DIN 4034-1 und DIN EN 1917
mit offenem Betongerinne
Schachtabdeckung mind. Klasse B

Schlammfang
mind. DN 1000
nach DWA-M 153
mit Notüberlauf mind. DN 150
und geschlossenem Bodenteil

Revisionsschacht SW 1
DN 1000
nach DIN 4034-1 und DIN EN 1917
mit offenem, scheitelhohem Gerinne
Schachtabdeckung mind. Klasse B

Rückhaltung
Auslegung nach DWA-A 117
mit Notüberlauf mind. DN 150
Drosselung:
max. 2,5 l/(s x 1000 m²)

neuer Hausanschluss-
kontrollschacht (HAKS)
DN 1000 (Steigbügel aus
kunststoffummanteltem Edelstahl)
DIN 4034-1 und DIN EN 1917
mit offenem, scheitelhohem Gerinne
Schachtabdeckung mind. Klasse B

DN 300 B

5,0 ‰

- 28,00 m
 -

neuer A
nschlusskanal

DN 150, PP

neuer A
nschlusskanal

DN 150, PP

DN 250 STZ
6,2 ‰

- 30,90 m -

DN 250 STZ

5,0 ‰

- 28,30 m
 -

neuer Hausanschluss-
kontrollschacht (HAKS)
DN 1000 (Steigbügel aus
kunststoffummanteltem Edelstahl)
DIN 4034-1 und DIN EN 1917
mit offenem, scheitelhohem Gerinne
Schachtabdeckung mind. Klasse B
fachgerechtes Verschließen des nicht
benötigten Gerinnes

11107201
D = 366.96
S = 361.42

11107101
D = 366.72
S = 361.28

Rückstauebene (RSTE)
= Straßenverlaufshöhe
= 366.73 m ü.NHN

Sohle 361.28 m ü.NHN

Rückstauebene (RSTE)
= Straßenverlaufshöhe
= 366.73 m ü.NHN

Sohle 363.50 m ü.NHN

149256701
D = 366.73
S = 363.50

149256801
D = 366.96
S = 363.64

DN 100, PP

DN 100, PP

DN 100/150, PP

DN 100/150, PP

DN 100/150

, PP
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kreuzende Schmutzwasserleitung
OK 365.00

N6

1.21m

X1 N8 N10 N11N9N7

8.84m3.06m3.05m3.73m1.27m1.51m

N4N3N2

Revisionsschacht NW 1
DN 1000
nach DIN 4034-1 und DIN EN 1917
mit offenem Betongerinne
Schachtabdeckung mind. Klasse B

1.00m

N1N-1 N0X0

1.31m 7.00m

+358.00

+366.85 +366.92 +366.98 +366.98

neuer Hausanschluss-
kontrollschacht (HAKS)
DN 1000 (Steigbügel aus
kunststoffummanteltem Edelstahl)
DIN 4034-1 und DIN EN 1917
mit offenem, scheitelhohem Gerinne
Schachtabdeckung mind. Klasse B

Rückhaltung
Auslegung nach DWA-A 117
mit Notüberlauf mind. DN 150
Drosselung:
max. 2,5 l/(s x 1000 m²)

Schlammfang
mind. DN 1000
mit Notüberlauf mind. DN 150
und geschlossenem Bodenteil

kreuzender Schmutzwasserkanal
OK 361.64

öffentlicher
Regenwasserkanal
DN 300 B
5,0 ‰

PÖ

DN 150, PP
Gefälle 20 ‰

m ü.NHN = Horizont
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Auf Rückstauebene ist zu achten

Entwässerung nach DIN und DWA-Richtlinien

Sämtliche Leitungen dürfen nur aus geprüften,
bauart zugelassenen Werkstoffen bestehen

Generell ist die Frostsicherheit der nicht in ausreichender
Frosttiefe verlegten Leitungen durch besondere Maßnahmen
(Begleitheizung, gedämmte Leitungen, etc.) sicherzustellen.

und nur frostfrei verlegt werden.

Die Leitungen der Sparten wurden aus den
Bestandsplänen der Spartenträger übernommen.
Für die Vollständigkeit und Genauigkeit der Lage
wird keine Gewähr übernommen.
Sie sind vor Beginn der Aushubarbeiten zu erkunden.

Frostschutztiefe - Rohrscheitelüberdeckung mind. 1,20 m

Schmutzwasserfallleitungen sind zur Entlüftung (z.B. DN 100)
ohne Querschnittsveränderung mind. 30 cm über das Dach
zu führen.

Die Materialanforderungen der Stadtwerke Pfaffenhofen
a.d. Ilm sind zu beachten!

Lage und Höhe der Leitungen sind vor Ort
eigenverantwortlich zu prüfen!

Der Anschluss von Drainagen an den öffentlichen Schmutz
und Niederschlagswasserkanal ist untersagt!

Sämtliche im Erdreich verlegten Leitungen dürfen erst
nach Abnahme durch die Stadtwerke Pfaffenhofen a.d. Ilm
oder dessen Beauftragten verfüllt werden!

Richtungsänderungen der Niederschlagswasser- und
Schmutzwassergrundleitungen ausschließlich im Schacht!

Die Dichtheit ist analog DIN EN 1610 für neu hergestellte
Leitungen und Schächte nach dem Verfüllen des
Rohrgrabens mit 50 kPa (5m Wassersäule) am tiefsten
Rohrleitungspunkt nachzuweisen.

Gefälle maximal 5 %

Anfallendes Niederschlagswasser ist auf dem
Privatgrundstück zurückzuhalten, um ein Abfließen auf
öffentliche Flächen (Gehwege und Straßen) zu verhindern.

zusätzliche Schachtanschlüsse sind mittels
Kernbohrungen herzustellen

Druckleitungenvon Abwasserhebeanlagen dürfen nicht in
Schmutzwasserfallleitungen eingebunden werden.
Die Einbindung darf nur in Grund- und Sammelleitungen
möglichst nah am Anschlusskanal erfolgen.
(DIN EN 12056-4, As 5.2 Rohrleitungen)

Alle Regenwasserstandrohre (z.B. DN 100) sind mind. 0,5 m
über die Rückstauebene (RSTE) zu führen und mit einer 
Reinigungsöffnung zu versehen.

Technikraum
(UG)

Bad
(UG)

WM

FL
 1

, P
P 

DN
 1

00

Fäkalien-
hebeanlage
(FHA)

DN 150, PP
Gefälle 20 ‰

m ü.NHN = Horizont

36
1.

64

36
1.

66

DN 150, PP
Gefälle 20 ‰36

4.
88

36
4.

86
36

4.
85

36
4.

79

Gr
un

ds
tü

ck
sg

re
nz

e

1.
20

 m

36
4.

92

Gefälle 20 ‰36
3.

43

36
3.

45

36
1.

28

m ü.NHN
= Rückstauebene (RSTE)
= Straßenverlaufshöhe

Gefälle 20 ‰20 ‰ 36
3.

39

36
3.

38

DN 100/150, PPDN 100, PPDN 100, PP

öffentlicher
Schmutzwasserkanal
DN 250 STZ
5,0 ‰
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7.41m

X1

0.39m 3.20m

+366.73

kreuzende Regenwasserleitung
UK 365.22
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FL 1
aus OG: - 1x WB

- 1x DU
- 1x WC

Revisionsschacht SW 1
DN 1000
nach DIN 4034-1 und DIN EN 1917
mit offenem, scheitelhohem Gerinne
Schachtabdeckung mind. Klasse B

S8S9S10

neuer Anschlusskanal

neuer Hausanschluss-
kontrollschacht (HAKS)
DN 1000 (Steigbügel aus
kunststoffummanteltem Edelstahl)
DIN 4034-1 und DIN EN 1917
mit offenem, scheitelhohem Gerinne
Schachtabdeckung mind. Klasse B

S1S2S7 S6

0.89m 1.26m 1.80m 0.73m 2.10m 2.04m

PÖ

PÖ

+358.00

+364.15
+364.35

+366.85+366.98+367.03+367.19

Entlüftung FHA
über Dach nach
Herstellerangaben

Entlüftung Grund-
leitung über Dach

Garage

Büro
(UG)

FL
 2

, P
P 

DN
 1

00

m
in

d.
 50

 cm1.
20

 mRSTE

DN 150, PP
Gefälle 20 ‰

DN 150, PPDN 150, PP
Gefälle 20 ‰Gefälle 20 ‰

m ü.NHN = Horizont

20 ‰ 36
4.

88

36
4.

99

36
5.

03

36
5.

08

36
5.

10

36
5.

34

DN 100/150, PP

FL 2
aus OG: - 2x WB

- 1x DU
- 1x WC
- 1x BW

kreuzende Regenwasserleitung
UK 365.38

PÖ

Revisionsschacht SW 2
DN 1000
nach DIN 4034-1 und DIN EN 1917
mit offenem, scheitelhohem Gerinne
Schachtabdeckung mind. Klasse B

Revisionsschacht SW 1
DN 1000
nach DIN 4034-1 und DIN EN 1917
mit offenem, scheitelhohem Gerinne
Schachtabdeckung mind. Klasse B
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bestehende Trinkwasserleitung

LeitungskreuzungX1

Auf Rückstauebene ist zu achten

Legende Entwässerung:

Niederschlagswasserleitungen
z.B. DN 150 PP, Gefälle 20 ‰

Schmutzwasserleitungen
z.B. DN 150 PP, Gefälle 20 ‰

z.B. DN 150 PP, Gefälle 20 ‰
Mischwasserleitung

Trinkwasserleitung

bestehender öffentlicher Regenwasserkanal

bestehender öffentlicher Schmutzwasserkanal

gezeichnet von: geprüft von: 

Index Änderungsvermerk Datumgezeichnet

N

Abwicklungen Schmutzwasser [S]

[S12-S13][S11-S15][S6]

Unterschrift Bauherr

H/B = 841 / 855 (0.72m²)

[S1-S10]

[N9][N8][N7][N5]

Abwicklungen Niederschlagswasser [N]

[N-1-N11]

Planungsphase

Bauort

Entwurfsverfasser

Bauherr

Bauvorhaben

Planinhalt Projekt

19.02.2021

Maßstab

G02b
G02

A. Bearbeiter
A. Bearbeiter

08.04.2021
06.09.2021

Einarbeitung Anmerkungen Stadtwerke
Einarbeitung Anmerkungen Stadtwerke

a
b

Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage

Planersteller

Max und Anna Mustermann

Gemarkung Pfaffenhofen, Fl. Nr. 72/2
Musterstraße 1, 85276 Pfaffenhofen a.d. Ilm

20059

Musterring 123
45678 Musterstadt

Grundriss und Abwicklungen

Unterschrift Entwurfsverfasser

Entwurfsverfasser

Trennsystem

Lageplan, M 1:1.000

Grundriss Untergeschoss
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